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„Nun ruhen alle Wälder, Vieh, Menschen, 
Städt und Felder, es schläft die ganze Welt; 
ihr aber meine Sinnen, auf, auf, ihr sollt be-
ginnen, was eurem Schöpfer wohl gefällt.“

So tönt es öfter am späten Freitagnachmit-
tag, wenn auf den Fluren unseres Kranken-
hauses das geschäftige Treiben des Tages 
langsam zur Ruhe kommt. Dann hat sich 
eine Gruppe von Sängerinnen und Sän-
gern auf den Weg durch das Stift gemacht. 
Nach und nach gehen auf den Fluren die 
Zimmertüren auf, denn der Gesang soll 
möglichst alle erreichen, auch die, die das 
Sonnenlicht heute nur durch das Fenster 
erleben konnten.

„Wo bist du, Sonne blieben, die Nacht hat 
dich vertrieben, die Nacht, des Tages Feind. 
Fahr hin, ein andre Sonne, mein Jesus, meine 
Wonne, gar hell in meinem Herzen scheint.“

Der Besuch von singenden Menschen 
kommt an diesem Ort für die meisten völlig 
unerwartet, wie ein Gruß aus einer anderen 
Wirklichkeit:  eine liebevolle Erinnerung da-
ran, dass hier keiner vergessen ist, und dass 
es noch mehr gibt im Leben, auch wenn ge-
rade die Krankheit im Rampenlicht steht.  

Dieses Singen, auch wenn es von wenigen 
geleistet wird – keine CD könnte es je erset-
zen. Das sieht man an so manchem leucht-
enden Gesicht. In jedem Lied schwingt so 
viel mit an Sonne, an Liebe zu den Men-
schen. Aber auch an Liebe zu Dem, der das 
Leben eines Jeden in seiner Hand hält.

DER ist es, der uns alle miteinander verbin-
det – die in den Krankenhausbetten, und 
die, die dann wieder nach Hause gehen 
und sich dort schlafen legen. DER vermag 
es, das Innerste jedes Menschen, wie ver-
sehrt der Körper auch sei, heil und unver-
sehrt zu bewahren.

„Breit aus die Flügel beide, o Jesu meine 
Freude, und nimmt dein Küchlein ein. Will 
Satan mich verschlingen, so lass die Englein 
singen: Dies Kind soll unverletzet sein.“

Wir sind den „Freitagssängern“ sehr dank-
bar für diesen wichtigen, ehrenamtlichen 
Dienst, für die heilsame Gabe, die sie im-
mer wieder bringen!

Pfarrerin Susanne Fischer-Kremer
Seelsorgerin am PGS

Heilsam
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  Die Kosten für den Druck und Ver-
trieb des Mitteilungsheftes sind im 
zurückliegenden Jahr gestiegen. Im 
Haushaltsplanentwurf wies diese 
Haushaltsstelle noch ein Defi zit von 
knapp 5.000 � auf. Mit dem letzten 
Mitteilungsheft des zurückliegenden 
Jahres wurde per Überweisungsträ-
ger um eine Spende gebeten. Dank 
Ihrer Spenden weist der Haushalt un-
ter der Rubrik Mitteilungsblatt/Inter-
net nun nur noch ein Defi zit  
  von 2.450 € auf.   

Allen Spendern sei an dieser Stelle 

vielmals gedankt.

  Spendendank für das Mitteilungsheft  

Seit einem guten Jahr gibt es den Offenen 
Nachmittag wieder, bei dem Menschen 
zum Gespräch über ein Thema und zum 
Kaffeetrinken im Bugenhagensaal zusam-
menkommen. Schon lange besteht der 
Bibelkreis der Innenstadt, in dem Men-
schen über einen biblischen Text nachden-
ken oder sich biblischen Themen widmen, 
die sich durch die verschiedenen Bücher 
durchziehen. 

Von März bis zunächst Juni werden beide 
Kreise zusammen statt昀椀nden. Wichtig wird 
auch weiterhin die thematische, biblische 
Arbeit und das Gespräch sein; das ist ein 
Wesenselement beider Kreise. Ein Ziel ist 
die Stärkung und Stabilisierung der Teil-

nehmerzahl; ein anderes eine gewisse Ent-
lastung der Mitarbeitenden. Es lassen sich 
nicht mehr Aufgaben etablieren, wenn die 
Anzahl der Mitarbeiter nicht mitwachsen 
kann oder sogar geringer wird. 

Vielleicht schauen Sie ja auch einmal vor-
bei. Wie einer der Namen schon sagt: Es ist 
ein offener Treff und es genügt das Inter-
esse an der Gemeinschaft und eine gewisse 
Neugier auf den Glauben und seine Hinter-
gründe. 

Beginnend im März treffen sich die Kreise
dienstags von 15 bis 16:30 Uhr 
im Bugenhagensaal
12. März | 9. April | 14. Mai | 11. Juni

Bibelgespräch und O昀昀ener Nachmittag
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Mein Name ist 
Jonas Hossner.  
In meiner Freizeit 
habe ich Freude 
beim Fußballspie-
len, Angeln und 
Computer spielen. 
Ich möchte kon昀椀r-
miert werden, weil 
mein Weg mit Gott 

mit der Taufe begann, und durch die Kon-
昀椀rmation werde ich sehen, wohin er mich 
führen wird.

Ich bin
Franz Handschuh

und spiele ger-
ne Volleyball und 
Trompete im Po-
saunenchor. We-
gen des Posaunen-
chors bin ich schon 
seit Jahren aktives 
Gemeindemitglied. 

Ich möchte kon昀椀rmiert werden, weil der 
Glaube in unserer Familie eine große Rolle 
spielt und mir Kraft gibt.

Mein Name ist
Milena Richter 
und ich bin Schüle-
rin des Luther-Me-
lanchthon-Gym-
nasiums. In meiner 
Freizeit bin ich beim 
Badminton und 
Wassersport aktiv. 

Für Freunde und Familie koche und backe 
ich gern. Bei den christlichen Pfad昀椀ndern 
entdecke ich Gemeinschaft und Natur. Ich 
möchte mich kon昀椀rmieren lassen, da ich 
meine Beziehung zu Gott stärken und mit 
ihm durchs Leben gehen möchte.

Mein Name ist 
Emma Zegarek

und ich bin 14 Jah-
re alt. In meiner 
Freizeit musiziere 
ich gern. Ich spiele 
Keyboard und bin 
nebenbei schon 
seit Jahren beim 
Karneval aktiv. Au-

ßerdem treffe ich mich gerne mit Freun-
den. Anfangs wollten meine Eltern, dass ich 
kon昀椀rmiert werde, jedoch begann ich dann 
mit der Zeit so viel Spaß zu haben und kam 
auch somit Gott näher. Nun will ich kon昀椀r-
miert werden, weil Gott mir Kraft gibt.

Mein Name ist
Jakob Nelle. 
Ich bin 14 Jahre alt 
und besuche das 
Luther-Melancht-
hon-Gymnasium in 
Wittenberg. Mei-
ne Hobbys sind 
Volleyballspielen, 
mich mit Freunden 

treffen und in den Urlaub fahren. Ich möch-
te kon昀椀rmiert werden, weil mir die Nähe zu 
Gott Kraft und Zuversicht gibt.

Hallo ich bin 
Gustav David.

Ich bin 13 Jahre. 
In meiner Freizeit 
spiele ich Hand-
ball, Gitarre und 
Videospiele. 
Ich will kon昀椀rmiert 
werden, weil ich 
eine engere Bin-

dung mit Gott haben möchte.

Kon昀椀rmanden stellen sich vor
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  Mein Name ist   
Moritz 

Maximilian Hasse .  
  Ich bin 13 Jahre 
alt und komme 
aus der Luther-
stadt Wittenberg. 
Meine Hobbys sind 
Fußball und Tisch-
tennis. Ich möchte 

mich konfi rmieren lassen, da ich meine 
Bindung zu Gott stärken möchte.  

  Ich heiße  
Elisa Schoene

  und bin 13 Jahre 
alt. In der Schule 
mag ich das Fach 
Geschichte und 
meine Fremdspra-
chen. In meiner 
Freizeit interes-
siere ich mich für 

Kunst und Malerei. Außerdem spiele ich 
gern Videospiele. Ich möchte konfi rmiert 
werden, um unsere christliche Tradition 
fortzusetzten und dem Glauben an Gott 
näher zu kommen.  

  Mein Name ist  
Bernice Schulze .  
  In meiner Freizeit 
singe ich sehr 
gerne. Ich möchte 
konfi rmiert wer-
den, weil ich mich 
Gott näher fühlen 
und mehr über ihn 
lernen möchte.  

  Ich bin  
Paul 

Zschieschang

  und ich möchte 
konfi rmiert wer-
den, weil ich mich 
im Umkreis von 
Christen wohlfüh-
le. Außerdem wur-
de ich von meinen 
Eltern christlich 
erzogen. In meiner 
Freizeit gehe ich 

zum Karate, zeichne gerne, zocke, gehe 
zum HipHop, höre  Musik, gucke und lese 
sehr gern Animes/Mangas und ziehe mir 
Videos/Streams rein. Mein Lebensmotto 
ist: Niemals aufgeben! Amen.  

Constantin

Hennig

  Ich möchte konfi r-
miert werden, um 
meinen Glauben 
zu stärken. Die 
Konfi rmation ist 
für mich ein wich-
tiger Schritt, die 
Beziehung zu Gott 

zu festigen. Die Teilnahme an der Konfi r-
mation ermöglicht es mir, bewusst meinen 
Glauben zu leben und mich in die Gemein-
schaft einzubringen. Durch die Konfi rmati-
on zeige ich meinen Glauben an Gott.  

Konfi rmanden stellen sich vor
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„Frühmorgens, da die Sonn aufgeht, mein 
Heiland Christus aufersteht.“ So beginnt 
das Osterlied im Evangelischen Gesang-
buch unter der Nummer 111. 
So feiern wir die Osternacht in der Stadt-
kirche in das Licht der aufgehenden Sonne 
hinein. Alles beginnt mit der Osternachtsli-
turgie um 6 Uhr in der Früh am 31. März in 
der noch dunklen Stadtkirche. Im Anschluss 
frühstücken wir zusammen im Kathari-
nensaal mit dem, was alle so mitbringen 
von Osterei bis Osterzopf, Brot, Marmelade 
und mehr.

Der Festgottesdienst, den die Kantorei mit 
dem Osteroratorium von Johann Sebastian 
Bach mitgestaltet, feiern wir wie gewohnt 
um 11 Uhr in der Kirche.

Osternacht – Osterfeuer – Osterfrühstück - Osterfest

Am Sonntag Rogate, dem 5. Mai, feiern 
wir in der Stadtkirche St. Marien die Jubel-
kon昀椀rmation. Alle sind eingeladen, die in 
diesem Jahr ein rundes Kon昀椀rmationsjubi-
lࠀ愃um haben. Um 11 Uhr beginnt der Got-
tesdienst in der Kirche mit Pfarrer Matthias 
Keilholz. Im Anschluss besteht die Mࠀ漃glich-
keit, am gemeinsamen Mittagessen im Bu-
genhagensaal teilzunehmen.

Bitte melden Sie sich bis zum 12. April im 
Gemeindebࠀ甃ro der Stadtkirchengemeinde 
an. Wenn Sie Kontakt zu auswࠀ愃rtigen Ju-
bilarinnen und Jubilaren haben, die nicht 
mehr in Wittenberg wohnen, kࠀ漃nnen Sie 
deren Adressen gerne ans Gemeindebࠀ甃ro 
an Jࠀ漃rg Mayer weitergeben (Jࠀ甃denstraße 
36, 03491 628315), damit wir diese auch 
noch einladen kࠀ漃nnen.

Einladung zum Kon昀椀rmationsjubiläum

  Ich heiße  
Amadeus   Güthling
  und interessiere mich für viele verschiedene Themen, auch im 
Glauben und in der Gemeinde. Weil ich nicht als Baby getauft 
wurde, möchte ich dies nun als Abschluss des Konfi rmandenun-
terrichtes gerne hier in der Stadtkirche tun.  

Konfi rmanden stellen sich vor
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Ich sehe die Gemeinde wie im Fluss. Im 
Fluss zu sein, da gehören auch die Kinder 
dazu. Es ist nicht über昀氀üssig, die Kinder 
sonntags mit in die Kirche zu nehmen – ge-
nauso wenig, wie es das Wasser in der Elbe 
ist, das über die Ufer tritt.
Gottes Wort hingegen ist in der Kirche im 
Über昀氀uss, um alle zu erreichen, auch unse-
re Kinder. Darum nehmen wir uns für Kin-
der gerne Zeit und sind an jedem Sonntag 
für die Kinder da!

Am ersten, dritten und vierten Sonntag im 
Monat bieten wir klassisch Kindergottes-
dienst an, und an jedem zweiten Sonntag 
im Monat gibt es mit „Godly Play“ („Gott im 
Spiel“) sogar ein besonderes Angebot.

Während der Eingangsliturgie werden die 
Kinder in ihren Kindergottesdienst ver-
abschiedet. Dort wird ihnen in einer für 
die Kinder verständlichen Sprache Gottes 
Wort vermittelt. Es soll ihnen lebensbeja-

hend und positiv orientierend im Hier und 
Jetzt begegnen. Beim Hören, Sprechen, 
Singen, Sehen, Tasten, Beobachten, beim 
Basteln und auch im Spielen oder im Be-
trachten und Ausmalen von Bildern erleben 
sie Gottes Wort. Die Eltern können inzwi-
schen ruhig dem Gottesdienst folgen. Die 
Kinder gehen meist freudig und glücklich 
zum Ende des Gottesdienstes in die Kirche 
zu ihren Eltern zurück und können auf dem 
Heimweg ihre Freude und Erlebtes mittei-
len.

Gerne dürfen auch alle Eltern mit in den 
Kindergottesdienst kommen und ihr Kind 
begleiten, wenn das gewünscht ist. Sie 
sind gern dazu eingeladen, so lange Sie es 
möchten und es für ihr Kind gut ist.

Wir freuen uns auf den Besuch mit Ihren 
Kindern in der Schlosskirche!

Felicia Grauel

(i. A. des Kigo-Teams der Schlosskirche)

Kindergottesdienst in der Schlosskirche

Godly Play
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Kirchenmusikalische Veranstaltungen

3. März Musikalisches Abendgebet

17 Uhr | Gospelchor der Schlosskirche mit 
Kon昀椀rmandinnen und Kon昀椀rmanden des 
Kirchspiels Dobien 
Leitung: Thomas Herzer

10. März SchlossMusik

16 Uhr | Handglockenkonzert in den Aus-
stellungsräumen des Besucherzentrums 
Leitung: Sarah Herzer   

24. März Musikalisches Abendgebet

17 Uhr | Evensong mit dem Repton School 
Chapel Choir, England
Leitung: Oliver Walker

1. April Musikalisches Abendgebet 

mit Abendmahl am Ostermontag

17 Uhr | J. S. Bach: „Bleib bei uns, denn es 
will Abend werden“, BWV 6
Schola Cantorum Adam Rener
Orchester und Solisten der Wittenberger 
Hofkapelle
Leitung: Thomas Herzer
Liturgisch-szenische Einrichtung: Dietrich 
Sagert (Zentrum für evangelische Gottes-
dienst- und Predigtkultur)
 
20. April Chorkonzert 昀椀des cantat – 
Dona nobis pacem

19 Uhr | Madrigalchor bei St. Anna, 
Augsburg
Leitung: J. Eppelein

27. April Begegnung mit

Liedermachern

17 Uhr | Offenes Singen neuer Wochen-
lieder von und mit Andreas Mücksch und 
Friedhelm Kasparick (Pauluskirche Halle)

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei, 
am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Repton Chapel Choir

Ensembles und Probentermine

Gospelchor samstags von 10 - 12 Uhr in 
der Aula des Predigerseminars
2. März | 6. April | 20. April

Schola Cantorum Adam Rener   dienstags 
von 19:30 - 21:00 Uhr in der Aula des Pre-
digerseminars   12.März | 19. März 
| 26. März | 16. April | 30. April

Handglocken Bells of Praise | mitt-
wochs | 17:15 - 18:15 Uhr | Bourbeck-Haus
Handbells | mittwochs | 18:30 - 19:30 Uhr | 
Bourbeck-Haus

Herzliche Einladung zum Mitsingen 

beim Gospelworkshop mit Eva von der 

Heyde (Thomaskirche Leipzig) und dem 

Gospelchor der Schlosskirche vom 

15. - 17. März

Freitag ab 19 Uhr | Samstag 10 - 18 Uhr im 
Katharinensaal | Sonntag 9:30 Uhr Singen 
im Gottesdienst in Jessen
Teilnehmerbeitrag: 5 € pro Person
Anmeldung und nähere Informationen bei 
Thomas Herzer
(musikschlosskirche@gmx.de)
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Eltern-Kind-Singen  Mittwoch 16:00-16:30 Uhr, Familienzentrum

Spatzenchor (ab 5 Jahre)  Donnerstag 16:00-16:30 Uhr, KatharinensaalSpatzenchor (ab 5 Jahre)  Donnerstag 16:00-16:30 Uhr, Katharinensaal

Kinderkantorei (ab 3. Klasse) Mittwoch 17:00-17:45 Uhr, Bugenhagensaal

Wittenberger Kantorei  Donnerstag 19:30-21:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Kantorei  Donnerstag 19:30-21:30 Uhr, Katharinensaal

Singekreis   Montag 18:30 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, KatharinensaalWittenberger Posaunenchor Montag 19:30 Uhr, Katharinensaal

Posaunenchor Friedrichstadt Montag 16-18 Uhr, St. Martin Friedrichstadt

Wittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 6. und 7. SeptemberWittenberger Motettenchor nächstes Projekt am 6. und 7. September

Am Ostersonntag endet die Passionszeit 
und die österliche Freudenzeit beginnt. 
Und freudig startet am Freitag nach Os-
tern die Reihe „30 Minuten Orgelmusik 
zum Wochenschluss“ ins Jahr 2024. Zur Er-
öffnung lässt am 5. April Stadtkirchenkan-
tor Christoph Hagemann mit Trompeter 
Stephan Rudolph (Berlin) festliche Musik 
für Trompete und Orgel erklingen. Am 12. 
April wird der erst 16jährige Maurice Pappé 
Werke von Bach und den französischen Ro-
mantikern Boëllmann und Vierne spielen. 
Am 19. und 24. April ist wieder Christoph 
Hagemann zu hören. Der Eintritt ist wie im-
mer frei, wir danken für Ihre Spende.

Freitags Orgelmusik

1719 komponierte G. Fr. Händel eine nach 
dem Textdichter Brockes benannte Pas-
sion, die schnell so berühmt wurde, dass 
J. S. Bach sie eigenhändig abschrieb und 
so manche Idee in seine 1724 komponierte 
Johannespassion übernahm. Am Karfrei-
tag um 15 Uhr erklingt Händels Passion 
in der Stadtkirche und wird ergänzt am 
Ostersonntag um 11 Uhr durch Bachs 
Osteroratorium, eine festliche Kantate, die 
Bach 1725 zur zweiten Aufführung der Jo-
hannespassion schuf. Der Eintritt ist jeweils 
frei, doch sind wir auf Ihre Spenden zur De-
ckung unserer Kosten angewiesen. Danke!

Ostern: Händel und Bach

Vier Wochen nach Ostern trägt ein Gottes-
dienst den schönen lateinischen Namen 
„Kantate“ – „Singt!“ In diesem Jahr ist's der 
28. April. Kommen Sie um 11 Uhr in die 
Stadtkirche und singen Sie mit uns. Egal ob 
Groß oder Klein, mit Kindern, Enkeln oder 
allein: Wir feiern Gottesdienst für alle. Kan-
torei, Kinderkantorei und Spatzenchor sind 
dabei und helfen uns beim Singen. Sind Sie 
auch dabei? Herzliche Einladung!

Familiengottesdienst

Fides cantat – der Glaube singt. So haben 
wir das Jubiläumsjahr „500 Jahre evangeli-
sche Kirchenmusik“ in Torgau und Witten-
berg überschrieben. Monatlich besuchen 
uns renommierte Chöre aus ganz Deutsch-
land. Alle Infos online: 昀椀des-cantat.de
Am 10. März wird der Jugendchor Großen-
hain zu Gast im Gottesdienst der Stadtkir-
che sein und bringt aktuelle Musik mit.

Jugendchor Großenhain
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  Im Dezember 2023 gönnte sich der Ge-
meindekirchenrat eine Sitzungspause. Da-
für musste dann im  Januar  nachgearbeitet 
werden. Die Tagesordnung wirkte zwar mit 
12 Tagesordnungspunkten recht moderat, 
dahinter verbargen sich allerdings 20 Un-
terpunkte und es galt, 21 Beschlüsse zu 
fassen.  

  Den größten Brocken bildete der Haus-
haltsplan für das Jahr 2024, durch dessen 
umfangreiches Zahlenwerk uns in bewähr-
ter Weise Frau Metz vom Kreiskirchenamt 
führte. Der Finanzausschuss hatte sich 
bereits im November zum ersten Mal mit 
der Haushaltsplanung befasst. Zu diesem 
Zeitpunkt lag das Haushaltsdefi zit noch 
bei über 50.000 �. Dank der langwierigen 
Kleinarbeit am Haushaltsplan insbesondere 
von Frau Metz, Frau Bischof als Vorsitzen-
de der Finanzausschusses, Jörg Bielig und 
Pfarrer Mederacke, denen an dieser Stelle 
ausdrücklich gedankt sei, konnte der Ge-
meindekirchenrat dann doch einen ausge-
glichenen Haushalt mit Ein- und Ausgaben 
in Höhe 1.701.579 � beschließen. In diese 
Summe sind auch die Haushaltssummen 
unseres Friedhofs mit gut 750.800 � einge-
fl ossen.  

  Auf der Positiv-Seite stehen im Vergleich 
zum Haushaltsjahr 2023 u. a. Mehreinnah-
men im Führungsdienst, beim Erhaltungs-
beitrag, durch Mieterhöhungen, aber auch 
durch deutliche Einsparungen beim Ver-
brauch von Gas und Strom in allen Gebäu-
den unserer Gemeinde. Besonders hohe 

Kosten sind mit dem Betrieb und damit 
auch der Offenhaltung unserer Stadtkir-
che verbunden. Hier weist der Haushalt ein 
Defi zit von gut 30.000 € auf, ohne Berück-
sichtigung der anfallenden Personalkosten. 
Auch das Bugenhagenhaus weist ein Defi -
zit von knapp 8.500 � aus, wobei hier im 
Vergleich zum Vorjahr dieses schon um gut 
3.500 � verringert werden konnte.  

  Nach diesem �Beschlussbrocken� waren 
Entscheidungen in verschiedenen Perso-
nalangelegenheiten zu treffen. Weiterhin 
wurden Beschlüsse zu Bau- und Renovie-
rungsarbeiten an Gebäuden unserer Ge-
meinde und zu Mieterhöhungen in den 
Kindergärten gefasst.  
  Nach dreieinhalbstündiger Sitzung konnte 
Vikar Beuchel dann unsere Sitzung mit ei-
nem Segen beschließen.  

  Cornelia Winkelmann  

Aus dem Gemeindekirchenrat

10

Aus der Stadtkirchengemeinde



Seltene Einblicke in das Archiv 

der Stadtkirchengemeinde Wittenberg

Anlässlich des 12. bundesweiten „Tags der 
Archive“ gewährt die Stadtkirchengemein-
de Wittenberg am 3. März 2024 allen In-
teressierten Einblicke in ihr einzigartiges 
historisches Schrift-Erbe und beantwortet 
dabei gleichzeitig die Frage, wie die evan-
gelischen Kirchengemeinden nach Einfüh-
rung der Reformation eigentlich zu ihren 
Pfarrern kamen. 

Die Veranstaltung, die der im vergangenen 
Jahr gegründete Verein zur Förderung von 
Kultur und Denkmalp昀氀ege unterstützt, be-
ginnt um 14 Uhr im Bugenhagensaal (Kirch-
platz 9). Dr. Insa Christiane Hennen führt 
kurz in Geschichte und Funktion der um 
1570 errichteten sog. „Ordinandenstube“ 
ein, in der auch das Pfarrarchiv und die Bi-
bliothek untergebracht sind. Im Anschluss 
wird Dr. Margit Scholz (Archiv und Biblio-
thek der EKM) die mit Zuschüssen der KEK 
(Bundesbeauftragte für Kultur und Medien 
und der Kulturstiftung der Länder) kürzlich 
restaurierten Wittenberger Ordinandenbü-
cher (1537-1816) präsentieren. Diese illus-
trieren wie kaum eine andere historische 
Quelle die Bedeutung Wittenbergs als das 
„Rom des Protestantismus“. 
Den Altbestand der Bibliothek der Stadtkir-
chengemeinde, der u. a. Drucke aus der Re-
formationszeit enthält und seit Herbst 2023 
digital vollständig recherchierbar ist, wird 
Philipp Manthee (ULB Halle-Wittenberg) 
vorstellen. Die Erfassung im Online-Ka-
talog des Gemeinsamen Bibliotheksver-
bunds (www.gbv.de) erfolgte im Rahmen 

des Projekts der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland zur Sicherung und Zu-
gänglichmachung der historischen Buch- 
und Handschriftenbestände in kirchenge-
meindlicher Trägerschaft. 

Im Anschluss an diese Erläuterungen kön-
nen die Ordinandenstube und die vorge-
stellten Archivalien und Drucke im Original 
in Augenschein genommen werden.
Die Überlieferung des Wittenberger Pfarr-
archivs reicht bis in die Mitte des 13. Jahr-
hunderts zurück. 

Die reguläre Benutzung von Archiv und 
Bibliothek der Stadtkirchengemeinde Wit-
tenberg ist zu vereinbaren mit: 
Jörg Mayer, Tel. 03491 628315
archiv@kirche-wittenberg.de

Geschichte ganz nah:
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Fr | 1. März

17:00 Familienzentrum
 Besinnlicher Wochenausklang
 Gottesdienst für Familien

So | 3. März 
Okuli

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Lektor Frank Scholz
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Vikarinnen und Vikare
11:00 Stadtkirche
 Vorstellungsgottesdienst 
	 der	Kon昀椀rmanden*
 Pfarrer Fabian Mederacke
17:00 Schlosskirche
 Abendgebet

Mi | 6. März

18:00 Fronleichnamskapelle
 Passionsandacht

Do | 7. März

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 8. März

21:00 Stadtkirche
 church@night
 Vikar Hartmudt Beuchel

So | 10. März 
Laetare

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel

10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst*
 Pfarrer Paul Martin
11:00 Stadtkirche
	 Gottesdienst*	„昀椀des	cantat“
 mit Jugendchor Großenhain (S. 9)
 Pfarrer Matthias Keilholz
 anschließend Kirchenkaffee

Di | 12. März

10:00	 Seniorenheim	„Am	Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren

Mi | 13. März

18:00 Fronleichnamskapelle
 Passionsandacht

So  |  17. März 
Judika

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Vikarinnen und Vikare
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Mi | 20. März

18:00 Fronleichnamskapelle
 Passionsandacht

Do | 21. März

10:00 AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren
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 So | 24. März 
Palmsonntag

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Stefan Günther
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Pfarrer Matthias Keilholz
17:00 Schlosskirche
 Evensong

Do | 28. März 
Gründonnerstag

18:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
17:00 Dietrichsdorf
 Osterfeuer mit Andacht
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Vikar Hartmudt Beuchel

Fr | 29. März 
Karfreitag

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Superintendentin 
 Dr. Gabriele Metzner
15:00 Stadtkirche
 Passionsmusik zur Sterbestunde
 G. Fr. Händel: Brockes-Passion (S. 9)
19:00 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 31. März 
Ostersonntag

06:00 Stadtkirche
 Osternachtsfeier mit Osterfrühstück
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Pfarrer Fabian Mederacke
 Zeitumstellung beachten!

09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrerin Dr. Sabine Kramer
11:00 Stadtkirche
 Festgottesdienst mit Kantorei
 J. S. Bach: Osteroratorium (S. 9)
 Pfarrer Matthias Keilholz

Mo | 1. April 
Ostermontag

14:00 Mühlanger
 Gottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke
17:00 Schlosskirche
 Musikalisches Abendgebet
 Schola Cantorum Adam Rener

Do | 4. April

10:00 Kursana Domizil
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 5. April

17:00 Familienzentrum
 Besinnlicher Wochenausklang
 Gottesdienst für Familien

*Kindergottesdienst
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So | 7. April 
Quasimodogeniti

09:30 Friedrichstadt
 Tischgottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Fabian Mederacke
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl*
 Pfarrerin Bridget Gautieri
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst
 Vikar Hartmudt Beuchel
 anschließend Kirchenkaffee

Di | 9. April

10:00 Seniorenheim „Am Lerchenberg“
 Gottesdienst für Senioren

Do | 11. April

10:00 AWO-Wohnanlage
 Gottesdienst für Senioren

Fr | 12. April

21:00 Stadtkirche
 church@night
 Prediger Benjamin Rönsch 
 (Landeskirchliche Gemeinschaft)

So | 14. April 
Misericordias Domini
09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
11:00 Stadtkirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
14:00 Schlosskirche
 Gottesdienst zur Verabschiedung
 von Pfarrerin Dr. Sabine Kramer*

Sa | 20. April

17:00 Stadtkirche
	 Kon昀椀rmandenandacht
 mit Abendmahl
 Pfarrer Fabian Mederacke

So  21. April 
Jubilate

10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Studienleitung
10:00 Stadtkirche
	 Kon昀椀rmationsgottesdienst
 Pfarrer Fabian Mederacke

Mi | 24. April

19:30 Katharinensaal
 Lobpreis und Fürbitte
 Pfarrer Matthias Keilholz
 Pfarrer Fabian Mederacke

So | 28. April 
Kantate
09:30 Friedrichstadt
 Gottesdienst
 Pfarrer Matthias Keilholz
10:00 Schlosskirche
 Gottesdienst
 Pfarrer Stefan Günther
11:00 Stadtkirche
 Familiengottesdienst 
 Gemeindepädagogin
 Marina Ungureanu
 Vikar Hartmudt Beuchel
14:00 Mühlanger
 Gottesdienst mit Abendmahl
 Pfarrer Matthias Keilholz
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Morgengebet | Fronleichnamskapelle
Montag bis Freitag um 07:30 Uhr 
(dienstags mit Abendmahl)

Mittagsgebet | Stadtkirche
Montag bis Freitag um 12 Uhr
(mittwochs und freitags mit persönlicher 
Segnung)

Abendgebet | Fronleichnamskapelle
Montag, Mittwoch und Donnerstag 
um 18 Uhr
donnerstags mit Abendmahl
(montags nur, wenn keine Friedensgebete in 

der Schlosskirche angeboten werden)

Gebetszeiten in der Stadtkirche | Fronleichnamskapelle

Aus Datenschutzgründen darf die Seite Freud und Leid
mit Taufen, Trauungen und Bestattungen namentlich

nicht im Internet veröffentlicht werden.
Die Namen 昀椀nden sie jeweils im aktuellen,

gedruckten Gemeindebrief.

Freud und Leid
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The Chosen ist die erste Serienver昀椀lmung 
über das Wirken von Jesus und darüber, 
wie drastisch sich das Leben der Menschen 

verändert, die ihm begegnen. Die Serie 
zeigt einen derart menschlichen Jesus, wie 
man ihn bisher noch nicht gesehen hat: 
warmherzig, humorvoll, einladend. Und so 
unwiderstehlich göttlich, dass man begreift, 
warum die Menschen alles stehen und 
liegen lassen, um ihm zu folgen.

Nach großer Beteiligung bei den ersten bei-
den Staffeln startet ab 28. Februar die dritte 
Staffel – acht Mittwochabende jeweils um 
19:30 Uhr im Café der Begegnung (Collegi-
enstraße 53a, Haus des Handwerks). 

The Chosen III | mittwochs 28. Februar bis 17. April
19:30 bis 21 Uhr | Café der Begegnung

The Chosen - Film und Gespräch

Der Weltgebetstag kommt in diesem Jahr aus Palästina. 
Wir laden herzlich ein, am 1. März um 18 Uhr im Katharinensaal den Weltgebetstag zu 
feiern. Gemeinsam wollen wir Singen und Beten.
Anschließen wird es bei einem gemütlichen Beisammensein die Möglichkeit geben, lan-
destypische Gerichte zu genießen. Sie sind herzlich willkommen!

Weltgebetstag 2024
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Bugenhagenhaus
 Kirchplatz 9
Besuchsdienstkreis
Di., 2. April | 16:00

Bibelkreis und Offener Nachmittag
Di., 12. März und 9. April | 15:99 

Gemeindebeirat Innenstadt
Mi., 13. März und 10. April | 19:00 

伃ffentlichkeitsausschussࠀ
Do., 7. März und 4. April | 14:30 

Offener Nachmittag und Bibelkreis
Di., 12. März und 9. April | 15:00

CVJM-Haus
 Fleischerstraße 17
Jugendgruppe
ab 8. Klasse freitags ab 19:00 

Kon昀椀rmanden 
7. Klasse dienstags | 14:30 
8. Klasse dienstags | 16:00 

Familienzentrum „menschenskind“
 Mittelstraße 33
Krabbelgruppe | (0 bis 2 Jahre) 
montags und donnerstags
09:30 bis 11:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Spielzeit (1 bis 6 Jahre)
montags und mittwochs 15:30 bis 17:30 
Hausschuhe/dicke Strümpfe mitbringen

Schatzsucher (1. bis 6. Klasse) 
montags 15:00 bis 16:00
und/oder am 1. und 3. Freitag im Monat von 
15:00 bis 16:30

 

Fronleichnamskapelle
                                              Kirchplatz
Mitarbeiterandacht
Fr., 1. März und 5. April | 08:00

Innenstadtbereich Wittenberg

Gemeindehaus St. Martin
 Schulstraße 105, Friedrichstadt
Erzählcafé
Mi., 6. März und 3. April | 14:00

Bibelgespräch
Mi., 20. März und 17. April | 19:00

Singekreis
montags | 18:30

Gemeindehaus St. Anna
 Schulstraße 5, Mühlanger
Schatzsucher (1. bis 6. Klasse)
1x mittwochs im Monat 16:30 bis 17:30

Frauenkreis
Mi., 27. März und 24. April | 14:00

Friedrichstadt und Mühlanger
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Zusatzangebote während der Spielzeit
Montag: Lesezeit mit Frau Canje jeden 2. 
Montag im Monat 16:00 - 17:00 Uhr
Termine: 11. März/8. April

Mittwoch: Komm sing mit uns – El-
tern-Kind-Singen (Kinder bis 5 Jahre)
Leitung: Kantor Christoph Hagemann
jeden Mittwoch von 16:00 - 16:30 Uhr
Selbsthilfegruppe „Eltern-Kind-Gruppe 
Mensch“
2. Freitag im Monat im Familienzentrum
Leitung: Swantje Langner
15:30 - 17:30 Uhr
Termine: 8.März/12. April

Willkommensfrühstück
Ihr erwartet ein Baby oder seid in den letz-
ten Monaten bereits Eltern geworden?
Wir gratulieren euch und laden euch herz-
lich zum Willkommensfrühstück ein.
1x im Monat im Familienzentrum von 
09:00 - 12:00 Uhr
Kosten: Spende erbeten
Anmeldung : erforderlich
Termine: 27. März/24. April

Trauercafe
jeden 3. Donnerstag im Monat
17:00 - 19:00 Uhr
Wir sind ein offener Treffpunkt für alle 
Trauernden. Wenn Sie Fragen haben, kön-
nen Sie sich gern wochentags unter der 
Telefonnummer 03491 503030 melden.

Selbsthilfegruppe
Gesprächskreis für Eltern verstorbener 
Kinder
Das Schlimmste, was Eltern passieren 
kann, ist ein Kind zu verlieren. Hier im ge-
schützten Rahmen suchen wir im Gespräch 
nach Wegen, mit dem Unfassbaren leben 
zu lernen. Sie sind nicht allein.
Termine: 13. März/10. April

Herzliche Einladung zum Weltgebets-
tag für Familien
am 1. März wollen wir im Familienzentrum 
von 15 - 17 Uhr mehr über Land und Leute 
erfahren, spielen und basteln.
Um 17 Uhr feiern wir einen Familiengottes-
dienst und werden danach landestypische 
Mahlzeiten zum Familienabendbrot essen.
Bitte anmelden.

Herzliche Einladung zum Familienwan-
dertag am 9. März nach Potsdam zur 
Biosphäre. Wir starten 9.30 Uhr mit dem 
Bus, werden die Biosphäre erkunden und 
danach ein gemeinsames Picknick einneh-
men.
Anmeldung und weitere Infos im Familien-
zentrum

Herzliche Einladung zum Kinderkir-
chentag in Bergwitz
Am 27. April wollen wir wieder in Bergwitz 
einen Kinderkirchentag durchführen. Infos  
bei Marina Ungureanu 0157 84130107

  Wir feiern Familiengottesdienst!  
  Am  28. April  um  11 Uhr  in der Stadtkirche.  

18

Familienzentrum



Vor einem Jahr stürzte das krönende Kopf-
stück des Grabmal Bosse zu Boden. Nun 
erstrahlt es in neuem Glanz.
Nun, nicht ganz ein Jahr später, sind die Re-
paratur- und Restaurierungsarbeiten abge-
schlossen. Das Kopfstück wurde wieder an-
gebracht und das Kreuz oben aufgesetzt. 
Die abgefallenen Namensplatten wurden 
wieder befestigt und Fehlstellen am Sand-
stein ergänzt.
Ebenso wurde auch der schmiedeeiserne 
Zaun vom Rost befreit, repariert, im Boden 
verankert und neu lackiert.
Die Restaurierungsarbeiten sind ein Mus-
terbeispiel dafür, wie alte Grabmale wieder 
昀椀t gemacht werden können und dabei den 
Charme alter Zeiten behalten.
Ein herzlicher Dank geht an die Nachfahren 
der Familie Bosse, die für die Kosten auf-
kamen.

 

Restaurierung Grabmal Bosse

Mit Pinsel, Farbe und Abklebeband 
machte sich der Gemeindebeirat St. 
Martin am 10. Februar ans Werk. Der 
Clubraum brauchte nach 30 Jahren 
eine Frischekur. 

Ein erstes Team leerte alle Schränke 
und sortierte die Inhalte. Nach einem 
gemeinsamen Mittagsessen mach-
te sich ein zweites Team ans Werk. 
Wände und Wände wurden neu ge-
strichen. 

Herzlich gedankt sei allen Ehren-
amtlichen, die tatkräftig dabei waren 
oder mit vorbereiteten.

Renovierung Clubraum St. Martin
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Max Beckmann zum 140. Geburtstag
6. März  |  Mi  |  19:00 
Wanderer zwischen den Welten

Dichter und die Musik
14. März  |  Do  |  19:00 
Vortrag von Michael Stolle

Kunst trotz(t) Ausgrenzung – Armut
17. März  |  So  |  11:00
Wittenberger Kanzelrede mit Harald Birck
Stadtkirche St. Marien zu Wittenberg

Fröhlich staunen: Pilze im wood wide 
web
4. April  |  Do  |  19:00
Verblüffendes aus der Biologie

Kritik der Gewalt
12. bis 13. April  |  Fr – Sa
Gewalt als staatliches und
gesellschaftliches Phänomen

James Ensor – zum 75. Todestag
17. April  |  Mi  |  19:00
Tanz der Masken und Skelette

Was aber ist Aufklärung?
24. April  |  Mi  |  19:00
Zur Geschichte der Begriffe

Programm

EVANGELISCHE AKADEMIE
06886 Lutherstadt Wittenberg

Schlossplatz 1d  |  Tel: 03491 4988-0
Akademiedirektor Christoph Maier
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Im Januar 2024 gab es einen Thronwechsel 
im Dänischen Königshaus. Königin Mar-
grethe  II. übergab nach 52 Jahren den 
Thronsitz an ihren Sohn Frederik, der ihr 
nun als König Frederik X. nachfolgt. Mar-
grethe  II. war mehrmals in Wittenberg. Sie 
fertigte zum Reformationsjubiläum 2017 ei-
genhändig ein wunderbares Antependium 
für die Schlosskirche an, das nun regelmä-
ßig zum P昀椀ngstfest und am Reformations-
tag den Altar schmückt. Im Luthergarten 
p昀氀anzte sie einen Baum.
Auch im deutschen Teil der Haderslebener 
Domgemeinde gab es einen Wechsel. Die 
langjährige Pastorin Christa Hansen, uns 
Wittenbergern bestens bekannt, hat nun 
ihren wohlverdienten Ruhestand angetre-
ten. Ihre Nachfolgerin, Pfarrerin Bettina 
Sender, wurde im Epiphaniasgottesdienst 

in ihr neues Amt eingeführt. Es gingen auch 
Grüße aus Wittenberg zu ihr. Wir freuen 
uns auf ein persönliches Kennenlernen.
Es gibt dazu bereits einen Anlass und eine 
Einladung nach Haderslev: am 17. März 
2024 zum Festgottesdienst 100 Jahre Ha-
derslebener Dom. Wer mit dabei sein 
möchte, melde sich bitte im Supturbüro.

Neuigkeiten aus Dänemark

Pastorin Bettina Sender Foto: Ute Levisen 

Der Lobpreisgottesdienst wird neu. So än-
dert sich die Zeit dafür und auch die Ge-
staltung wird etwas verändert. Das Gebet 
für andere, die Fürbitte, soll mehr Raum 
bekommen. Das schlägt sich entsprechend 
auch im Titel nieder: „Lobpreis und Fürbit-
te“. Einen großen Raum wird aber weiterhin 
der Lobpreis einnehmen mit vielen Liedern.

Nach etlichen Gesprächen hat sich gezeigt, 
dass ein Wochentag, am besten der Mitt-
woch von vielen bevorzugt wird. Mitten in 
der Woche noch einmal auftanken und be-
wusst in Gottes Gegenwart eintreten. 
Ganz klappt es im März und April nicht, weil 
noch bis zum 17. April der Glaubenskurs 
„The Chosen“ statt昀椀ndet, aber dann wird 
der Mittwochabend zur Verfügung stehen. 
Die nächsten beiden Termine für L&P sind:

Karfreitag, 29. März um 19 Uhr
Mittwoch, 24. April um 19:30 Uhr
im Katharinensaal (Jüdenstraße 35)

Änderungen beim Lobpreisgottesdienst
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Gemeindekirchenrat  
Matthias Pohl (Vorsitzender)
matthias.pohl@malerpohl.de

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 35   
Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200
Öffnungszeiten: Mo – Do 9 - 14:30 Uhr
     Fr   9 - 12:00 Uhr
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Kantoren   
Sarah und Thomas Herzer
Tel: 03491 5069-315 
herzer@kirche-wittenberg.de

Küster    
Dorothee Knull  |  Ingo Weise
kuesterei@schlosskirche-wittenberg.de

Schlosskirche  
aktuelle Informationen 
zu den Öffnungszeiten:
www.schlosskirche-wittenberg.de

Besucherzentrum Schlosskirche
Tel: 03491 5069-160 oder 03491 5069-161
info@schlosskirche-wittenberg.de

Predigerseminar  
der Union Evangelischer Kirchen 
Schlossplatz 1
Sekretariat: Tel: 03491 5069-0
info@predigerseminar.de

Pfarrerin Dr. Sabine Kramer (Direktorin)
Tel: 03491 5069-321
kramer@predigerseminar.de

Jörg Bielig (Kustos des Schlosskirchen-
ensembles)
Tel: 03491 5069-318
bielig@predigerseminar.de

Reformationsgeschichtliche  
Forschungsbibliothek 
Schlossplatz 1
info@rfb-wittenberg.de

Superintendentur des evangelischen
Kirchenkreises Wittenberg 
Jüdenstraße 35
Superintendentin  Dr. Gabriele Metzner

Büro: Bianca Heinisch, Ivonne Naumann
Tel: 03491 403200  |  Fax: 03491 403205
buero@kirchenkreiswittenberg.de

Zweckverband „Kindertagesstࠀ愃tten 

im Ev. Kirchenkreis Wittenberg“

 Himmelsschlüsselchen (Lutherstraße 49)

 Haus für Kinder (Falkstraße 72)

 Arche Noah (Schulstraße 105)

Geschࠀ愃ftsfࠀ甃hrerin Antje Harm
Collegienstraße 62c (Raum 0.44) 
Tel: 03491 466219
antje.harm@kitazweckverband-wittenberg.
de

Kreiskirchenamt 

des Kirchenkreises Wittenberg 

Jࠀ甃denstraße 35
Amtsleiterin Sabine Opitz

Tel: 03491 4336-0  |  Fax: 03491 4336-30
sabine.opitz@ekmd.de

Evangelische Schulen

Evangelische Grundschule (Sandstraße 4) 
Tel: 03491 877583
Schulleiterin: Antje Thiele
info@evgs-wittenberg.de

Evangelische Gesamtschule 
Philipp Melanchthon (Kreuzstraße 20a) 
Tel: 03491 6286012 
Schulleiterin: Birgit Freihube 
sekretariat@evangelische-gesamtschule.de
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Gemeindekirchenrat
Jörg Bielig (Vorsitzender) 
Tel: 0175 7230925

Gemeindebüro 
Jüdenstraße 36
Carola Schnerpel
Di bis Fr 9 - 12 Uhr
Di und Do 13 - 15 Uhr
Tel: 03491 6283-0
stadtkirche@kirche-wittenberg.de

Pfarrer
Pfarrer Fabian Mederacke
Tel: 01575 5747017
mederacke@kirche-wittenberg.de

Pfarrer Matthias Keilholz
Tel: 03491 628310
keilholz@kirche-wittenberg.de

Vikar Hartmudt-Friedrich Beuchel
Tel: 0152 06182490
beuchel@kirche-wittenberg.de

Gemeindepädagogin
Marina Ungureanu
Tel: 0157 84130107
ungureanu@kirche-wittenberg.de

Kantor
Christoph Hagemann
Tel: 0175 8936100
hagemann@kirche-wittenberg.de

Verwaltung | Archiv
Jörg Mayer
Tel: 03491 6283-15
archiv@kirche-wittenberg.de

Friedhof Dresdener Straße 
Dresdener Straße 3 - 5
Kathrin Lehmann
friedhof@kirche-wittenberg.de
Di und Do 10:00 - 12:00 | 13:00 - 15:30
Tel: 03491 405562 | Fax: 03491 768018

Stadtkirche St. Marien 
Kirchplatz 20
Öffnungszeiten:
März
Mo - Sa 12:00 - 16:00 | So 12:30 - 16:00
April
Mo - Sa 11:00 - 17:00 | So 12:30 - 17:00

Öffentliche Kirchenführungen:
Freitag und Samstag 14 Uhr
und auf Anfrage

Kirchmeister
Klaus Pohl 
Tel: 03491 404415
pohl@kirche-wittenberg.de

Küster
Wolf-Dieter Schnerpel
Tel: 0177 2321641 | Mi - So
schnerpel@kirche-wittenberg.de

Telefonseelsorge
Tel: 0800 1110111 und 0800 1110222

Evangelisches Krankenhaus Paul
Gerhardt Stift | Seelsorge
Tel: 03491 502440

DIAKONISCHES WERK
im Kirchenkreis Wittenberg
06886 Lutherstadt Wittenberg
Juristenstraße 1 - 2
Tel: 03491 412501
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Am Sonntag, 2. Juni lädt der Kirchenkreis 
Wittenberg zum Kirchenkreisfest ein. 
Es wird ein Fest „in Bewegung“ sein. Aus 
den Orten Bergwitz, Gommlo, Rackith und 
Rotta starten um 10 Uhr Gruppen zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad auf unterschied-

lich langen Wegen Richtung Kemberg. In 
Kemberg selbst wird einkurzer Pilgerweg 
angeboten für alle, die nicht so weit laufen 
können. 
Ab 12 Uhr 昀椀ndet ein buntes, vielfältiges 
Programm in Kemberg statt, dazu gibt es  
Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Um 15:30 
Uhr sind alle eingeladen zum Abschluss-
gottesdienst mit viel Musik und den Predi-
gern Ekkehard Steinhäuser (Präsident der 
Lutherwegsgesellschaft) und Georg Magi-
rius (Theologe, Schriftsteller, Pilgerexper-
te). 
Mehr Informationen sind im Flyer zum Kir-
chenkreisfest zu 昀椀nden, der dem Gemein-
debrief beiliegt, und 
auch auf der Webseite 
des Kirchenkreises: 

https://t1p.de/losgehen

Losgehen! Das Kirchenkreisfest in Bewegung


